
	

	

Übersicht über die Unterrichtsvorhaben in der Jahrgangsstufe 5 
 

Nr. Name des UVs Nummer 
im BF 

UE 
(45 Min.) 

UV 1 
„Gemeinsam und kooperativ“ – Unterschiedliche Spiele und 
Spielideen unter besonderer Berücksichtigung der 
gruppenübergreifenden Kooperation durchführen  

2.1 8 

UV 2 
„Spielen fürs Köpfchen“ – Vielfältige Spiel- und 
Übungsformen („Games for brains“) u.a. zur Förderung der 
Konzentrationsfähigkeit erproben 

2.2 4 

UV 3 
„Rennen, Hüpfen, Werfen“ – Grundlegendes 
leichtathletisches Bewegen in seiner Vielfalt erleben und 
erfahren 

3.1 6 

UV 4 
„Vom Rennen zum Sprint, vom Hüpfen zum Sprung, vom 
Werfen zum Weitwurf“ – Leichtathletische Disziplinen 
entdecken und erleben 

3.2 12 

UV 5 
„Rolle, Handstand, Rad ... und was geht noch?“ – 
Grundlegende turnerische Bewegungsfertigkeiten am Boden 
für die Gestaltung einer Bewegungsverbindung nutzen 

5.1 14 

UV 6 „Vielfältig und fair“ – Allein und in Gruppen um Räume, 
Gegenstände und Ausgangssituationen regelgerecht kämpfen 9.1 12 

UV 7 
„Spielen nach Regeln und mit Verstand“ – Sich in 
sportspielgerichteten Spielformen regelgerecht und 
mannschaftsdienlich verhalten und taktisch angemessen 
agieren (Basketball) 

7.1 12 

UV 8 
„Qualle, Delphin, Wal und Flusspferd“ – Grundlegende 
Erfahrungen zur Wasserbewältigung in unterschiedlichen 
Situationen als Voraussetzung für sicheres Schwimmen 
nutzen 

4.1 6 

UV 9 „Ich will besser werden!“ – Die eigene Schwimmtechnik im 
Brustschwimmen mit Start optimieren 4.2 8 

UV 10 
„Daumen – Greifen – Ziehen – Drücken! Und Drehen! Und 
Atmen!“ – Beim Erlernen des Kraulschwimmens den 
Wasserwiderstand zum sicheren Vortrieb erfahren und nutzen 

4.3 12 

UV 11 
„Wasserspringen ohne Angst und Übermut!“ – Beim 
vielfältigen Springen mit Angst umgehen und seine Grenzen 
ausloten 

4.4 4 

UV 12 „Abtauchen!“ – Sich unter Wasser orientieren und 
zunehmend sicher bewegen 4.5 6 

UV 13 
„Fit und leistungsstark“ – In einer selbst gewählten 
Schwimmtechnik unter Berücksichtigung der Reaktionen des 
eigenen Körpers ausdauernd schwimmen können 

1.1 8 

UV 14 „Unsere Wasser-Show“ – Erarbeiten unterschiedlicher 
Gruppengestaltungen im, auf und über Wasser 4.6 8 

Zur Verfügung stehende Unterrichtszeit: 160 UE 
Stunden für die Unterrichtsvorhaben: 120 UE  
Freiraum:       40 UE  
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Übersicht über die Unterrichtsvorhaben in der Jahrgangsstufe 6 
 

Nr. Name des UVs Nummer 
im BF 

UE 
(45 Min.) 

UV 1 
„Ausdauer macht Spaß!“ – In unterschiedlichen 
spielerischen Belastungssituationen die Reaktionen des 
eigenen Körpers kennen lernen und beschreiben 

1.2 10 

UV 2 
„Welche (Pausen-)Spiele machen am meisten Spaß?“ – 
Verschiedene Spiele und Spielideen kennen lernen, 
kriterienorientiert variieren und deren Regeln dokumentieren 

2.3 8 

UV 3 
„Wir entwickeln ein neues Spiel“ – Ein eigenes Spiel 
ausgehend von bekannten Spielideen und vereinfachten 
Regelstrukturen entwickeln und hinsichtlich ausgewählter 
Aspekte bewerten 

2.4 14 

UV 4 
„Coole moves zu aktuellen Hits“ – Vor dem Hintergrund der 
gemeinsamen Basischoreographie (Refrain) die einzelnen 
Liedstrophen in Gruppen selbst gestalten 

6.1 14 

UV 5 „Erste Schritte im Volleyball“ – Die grundlegenden 
technischen Fertigkeiten Baggern und Pritschen erlernen 7.2 14 

UV 6 
„Mit Sicherheit!“ – Grundlegende turnerische 
Bewegungsfertigkeiten am Reck und Sprung sachgerecht und 
situationsbezogen mit Sicherheits- und Hilfestellung turnen 

5.2 14 

UV 7 
„Gegeneinander spielen und gewinnen wollen“ – Unter 
Berücksichtigung der individuellen technischen Fertigkeiten 
regelkonform sowie individual-, gruppen- und 
mannschaftstaktisch angemessen spielen (Fußball) 

7.3 10 

UV 8 
„Vorbereitung mit Plan“ – Kennen lernen der 
grundlegenden Bestandteile von allgemeinen und 
sportartspezifischen Aufwärmprogrammen als gezielte 
Maßnahme zur Verletzungsprophylaxe 

1.3 6 

Zur Verfügung stehende Unterrichtszeit: 120 UE 
Stunden für die Unterrichtsvorhaben:   90 UE  
Freiraum:       30 UE  
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